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Solidarität ist derzeit ein oft gehörtes und gelesenes Wort. Oftmals geht es dabei um soli-
darisches Handeln gegenüber vulnerablen Personen. Sie können aufgrund ihrer sozialen, 
körperlichen oder seelischen Lebenssituation Herausforderungen und Krisen nicht aus 
eigener Kraft bewältigen und leiden daher besonders. Es sind Menschen mit Beeinträchti-
gungen, alte oder kranke Menschen, Randständige, Flüchtlinge.

Solidarität ist aber mehr als solidarisches Handeln – es ist eine Haltung und bedeutet  
einander beizustehen, zu unterstützen und die Würde jedes einzelnen Menschen zu achten 
und zu schützen. 

Solidarität bedeutet somit auch gemeinsame Überzeugungen, Ziele und Wertvorstellungen 
zu vertreten. In unserem Umfeld sind dies mehrheitlich christliche Werte. Ich habe kürzlich 
gelesen, dass Solidarität der Kleber ist, der die Gesellschaft zusammenhält. Ich hoffe und 
wünsche mir für uns alle, dass dies so bleibt.

Solidarität und christliche Wertvorstellungen stehen bei all unserer Arbeit stets an erster 
Stelle. Ihre grosszügigen Spenden haben uns deren Umsetzung ermöglicht, und ich blicke 
sehr dankbar auf das Berichtsjahr 2023 und das Erreichte zurück. Die Stiftung NAK-Huma-
nitas konnte wiederum zahlreiche soziale, gemeinnützige und humanitäre Institutionen im 
In- und Ausland mit finanziellen Beiträgen fördern und unterstützen. Nebst vielen Projekten 
in anderen Ländern setzt sich die Stiftung auch seit mehreren Jahren in Rumänien und 
Moldawien für Kinder und Jugendliche ein, um ihnen eine möglichst gute soziale und päda- 
gogische Bildung zukommen zu lassen und ihnen so eine Perspektive bieten zu können.   

Ich hatte verschiedentlich Gelegenheit, durch die Stiftung unterstützte Projekte in der 
Schweiz und im Ausland zu besuchen und durfte einmal mehr mit Freude feststellen,  
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dass durch unsere Arbeit viel bewegt und erreicht werden 
kann. 
 
Mit dem vorliegenden Jahresbericht informieren wir Sie 
über das vergangene Jahr. Gleichzeitig danke ich Ihnen im 
Namen des Stiftungsrates und der vielen Menschen, denen 
Sie mit Ihrem Engagement geholfen haben, für Ihr Vertrau-
en und Ihre gelebte Solidarität.

Herzliche Grüsse

Thomas Deubel
Präsident des Stiftungsrates
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Tätigkeitsbericht Im Berichtsjahr fanden vier ordentliche Stiftungsratssitzungen statt: am 21. April, 16. Juni, 
22. August und 3. November 2023. Die vielen eingegangenen Beitragsgesuche aus dem 
In- und Ausland wurden eingehend geprüft und beurteilt. Der Stiftungsrat genehmigte die 
Jahresrechnung 2022 und den Jahresbericht 2022 und befasste sich mit strategischen 
Fragen, insbesondere in den Bereichen Nachfolgeregelung im Stiftungsrat und Finanzen.

Das Stiftungssekretariat wurde bisher von Milena Ashlee geführt. Aufgrund einer Reduk- 
tion ihres Pensums wurde eine Neuorganisation erforderlich. Wir danken ihr für die um-
sichtige und engagierte Arbeit für die Stiftung. Im Dezember 2023 konnte mit Viviane 
Böhm die Position neu besetzt werden, Sie wird das Stiftungssekretariat mit einem Pen-
sum von 40 % führen und ist für Protokollführung, Spendenverdankungen, Projekt- 
bearbeitung, Dokumentierung und die laufende Korrespondenz verantwortlich. 
 
Jahresrechnung 2023

Der Stiftung sind im Jahr 2023 ordentliche Zuwendungen ohne Zweckbindungen im Ge-
samtwert von CHF 1 437 205.72 zugeflossen. Es konnten Erbschaften über  CHF 44 691.95 
vereinnahmt werden. Ohne Berücksichtigung der Erbschaften bedeutet dies gegenüber 
dem Vorjahr eine Zunahme von 2,4 % (Vorjahr ohne Erbschaften CHF 1 404 032.43).

Die Einnahmen aus Spenden mit Zweckbindungen beliefen sich auf CHF 211 455.84 und 
beinhalten hauptsächlich Spenden für die Ukraine, KITA-Projekte und Patenschaften.

Die Gesamteinnahmen im Berichtsjahr ergeben CHF 1 693 353.51 und liegen um 21,75 % 
tiefer als im Vorjahr. Der Hauptgrund der tieferen Gesamteinnahmen liegt bei der Abnah-
me der Zuwendungen mit Zweckbindungen, insbesondere für die Ukraine (CHF 54 462.10, 
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Vorjahr CHF 501 088.45). Alle eingegangenen Einzelspenden 
wurden, ohne gegenteiligen Wunsch der Spender, schriftlich 
verdankt oder bestätigt.

Ihren administrativen Aufwand für den Buchhaltungsabschluss 
sowie allgemeine Büro- und Verwaltungsspesen verrechnete 
die Neuapostolische Kirche Schweiz anhand einer gegenseiti-
gen Leistungsvereinbarung mit CHF 12 900.00. Das Führen der 
Buchhaltung und die Spendenverdankungen wurden durch die 
eigene Sekretariatsstelle erledigt. 

Die Betriebsrechnung 2023 zeigt einen Ausgabenüberschuss 
von CHF 38 009.66, welcher mit dem Organisationskapi-
tal verrechnet wird. Dieses beträgt per 31. Dezember 2023  
somit CHF 5 599 011.03.

Schweiz
Ein massgeblicher Teil der finanziellen Zuwendungen des vergangenen Jahres wurde wie-
derum gemeinnützigen und sozialen Projekten in der Schweiz zugesprochen, insgesamt 
CHF 831 451.25. Nachstehend sind einige Beispiele aufgeführt.

Fragen kostet nichts, sagt man, aber Überwindung
Im Leben stellen sich viele Fragen, die sich meist mehr oder weniger leicht beantworten 
lassen. Doch es gibt Situationen, wo man sich Rat holen muss. Das kann Überwindung 
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kosten, gerade wenn es um Geld-, Partnerschafts- und Rechtsfragen 
oder um Fragen zur beruflichen Integration geht. 
Mit solchen Themen befasst sich das CSP (Centre social protestant) 
im Kanton Waadt, das sich für eine integrative, gerechte und solida-
rische Gesellschaft einsetzt. Es bietet den Einwohnerinnen und Ein-
wohnern des Kantons kostenlos professionelle soziale und rechtliche 
Unterstützung an und gewährleistet so den Zugang zu den sozialen 
Grundrechten für alle, unabhängig von Nationalität und Religion. Die 
Mitarbeitenden des CSP Waadt führen jährlich rund 15 000 Beratun-
gen durch. 
Die Arbeit des CSP Vaud wurde von der NAK-Humanitas mit einem 
Beitrag von CHF 10 000.– unterstützt.

Soziale Bindungen wieder aufbauen
Psychische Probleme Jugendlicher und junger Erwachsener, wie bei-
spielsweise psychotische oder bipolare Störungen, Schizophrenie 
oder Depressionen verschärfen oft die soziale Isolation der Betroffe-
nen. Im Institut Maïeutique in Lausanne werden sie ihren Bedürfnissen 
entsprechend betreut und begleitet. Durch den gemeinsamen Aufbau 
eines individuellen Therapieprogramms lernen sie ihren Alltag zu ge-
stalten. Die fachlich kompetente und persönliche Betreuung ermög-
licht es den Klientinnen und Klienten, einen strukturierten Alltagsrhyth-
mus, soziale Kontakte und ein besseres Selbstwertgefühl aufzubauen. 
Dabei ist es Ziel und Aufgabe des Fachpersonals, das Potenzial und 
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die Ressourcen jedes Einzelnen zu fördern. Der institutionelle Alltag ermöglicht soziale Be-
ziehungen und die damit verbundenen positiven Erfahrungen. 
Mit CHF 10 000.– unterstützte die Stiftung NAK-Humanitas die soziale Integrationsarbeit 
des Instituts.

Tief verbunden
Crdl (gesprochen «Kreidel») ist ein Instrument, entstanden, um Menschen mit physischen 
oder kognitiven Einschränkungen Momente der tiefgehenden Verbindung zu ermöglichen. 

Es eröffnet die sinnliche Entdeckung der Magie von Musik und 
Berührung. Sobald zwei Personen ihre Hand auf die Kontakt-
flächen legen, übersetzt Crdl die Berührungen in Klang. Be-
wegungen oder Berührungen weiterer Personen, auch unter-
einander, lösen andere Klänge aus. Diese sprechen Gefühle 
an und ermöglichen es den Beteiligten, miteinander in Verbin-
dung zu treten. Crdl wird von Angehörigen und Pflegekräften 
zu therapeutischen Interventionen im Umgang mit Menschen 
eingesetzt, die an Demenz, Autismus, geistige Beeinträchti-
gungen oder visuellen Einschränkungen leiden. So nutzt auch 
die Stiftung Domino in Hausen (AG) die Möglichkeiten des Crdl 
im Therapiealltag der Institution. Sie bietet Wohn-, Arbeits- und 
Ausbildungsplätze für Menschen mit Assistenzbedarf.
Die Stiftung NAK-Humanitas unterstützte mit einem Beitrag 
von CHF 5 000.– den Fonds für kleinere Anschaffungen für die 
betreuten Wohngemeinschaften.
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Fokussiert auf Arbeitsintegration
Junge Menschen aus sehr schwierigen Lebenssituatio-
nen und mit herausfordernden Biografien sollen die nötige 
Unterstützung erhalten, um schulisch erfolgreich durch 
die Ausbildung zu kommen und dadurch eine nachhaltige 
Integration in den Arbeitsmarkt und den ersten Schritt in 
die Selbständigkeit zu schaffen. Im Rahmen des Projekts 
Drahtesel will die Stiftung Sinnovativ künftig jungen Er-
wachsenen diese Möglichkeit bieten, die ansonsten aus 
dem System fallen.
Die Stiftung führt verschiedene Wohn- und Arbeitspro-
jekte. Eines davon ist das Projekt Drahtesel zur Arbeits-
integration. Damit eröffnen sich für die Klientinnen und 
Klienten neue Chancen und Perspektiven auf dem Arbeits- 
markt. 
Mit einem Beitrag von CHF 10 000.– förderte die NAK-
Humanitas das Arbeitsintegrationsprojekt.

Inklusion leben
Jedes Kind soll sich frei entfalten, Freunde finden und sich in einem geschützten Umfeld 
entwickeln können. Im Imago-Kinderhaus in Dübendorf werden über siebzig Kinder mit 
teils mehrfachen Beeinträchtigungen, mit Krankheiten und Verhaltensauffälligkeiten, ab drei 
Monaten bis zur Grundschulstufe betreut und gefördert. Gemeinsam mit ihnen erleben 
mehr als fünfzig Kinder ohne Beeinträchtigungen echte Inklusion.
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Damit auch Kinder mit schwersten Beeinträchtigungen angemessen betreut 
und gefördert werden können, braucht es fachspezifisches Wissen, viel Zeit, 
Erfahrung und grosses persönliches Engagement der Betreuenden. Sie 
werden durch die Stiftung visoparents laufend aus- und weitergebildet.  
Die Stiftung NAK-Humanitas unterstützte das Projekt «Betreuung Plus und 
Entlastung» mit CHF 10 000.–.

Wohlfühlmomente erleben
Für ein Wochenende oder einige Tage kein Wohnheim- 
bewohner und auch kein Lagerteilnehmer sein, sondern  
Feriengast: Ein schönes Gefühl und möglich dank dem Ver-
ein Pro Ferien. Er bietet Ferien- und Wochenendangebote 
für geistig und/oder psychisch oder altersbedingt beein-
trächtigte Erwachsene an. Die Gäste werden eins zu eins 
professionell und individuell betreut. Eines der Ferienange-
bote beinhaltet Trekkings mit Esel und Alpaka, Reitstunden 
oder Hundeführungen. 
Mit einem Beitrag von CHF 10 000.– unterstützte die NAK-
Humanitas den Verein Pro Ferien.

Ort der Begegnung
Einen Blick auf den Zugersee und auf die Rigi hat, wer in 
Walchwil im Zentrum Elisabeth weilt. Es ist ein rollstuhl-
gängiges Kurhaus und beherbergt vor allem Multiple-Skle- 
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rose-Betroffene und chronisch-neurologisch Kranke. Das Zentrum ist ideal 
für diese beiden Anspruchsgruppen, die einen erhöhten Infrastruktur- und 
Betreuungsbedarf haben. Manche Zimmer müssen nach fünfundzwanzig 
Jahren saniert werden.  
Mit CHF 10 000.– unterstützte die Stiftung NAK-Humanitas die Sanierung 
der Zimmer.

Gut, gibt es die 147
In vulnerablen Lebensphasen brauchen Kinder und Jugendliche viel Un-
terstützung. Oftmals können ihnen die Eltern diese nicht bieten, oder die 
jungen Menschen wollen sich ihren Nächsten nicht anvertrauen. Täglich 
melden sich im Schnitt rund 850 Kinder und Jugendliche bei «147 – Bera-
tung & Hilfe für Kinder und Jugendliche». Das sind rund 42 000 Beratungs-
gespräche im Jahr. Die Gründe dafür liegen in den vor allem psychischen 
Belastungen. 
Verändert hat sich das Kommunikationsverhalten. In den letzten fünf Jahren 
haben die Beratungen auf den schriftlichen Kanälen Chat, SMS, E-Mail und 
WhatsApp zugenommen, was mehr Zeitaufwand bedeutet als telefonische 
Beratungen.
Die Stiftung NAK-Humanitas unterstützte das Beratungstelefon 147 mit ei- 
nem Beitrag von CHF 20 000.–.
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Bewilligte Zuwendungen an gemeinnützige Institutionen in der Schweiz 2023
	
Organisation 	 Projekt	 Betrag CHF

Alzheimer Schweiz, Bern	 Alzheimer-Telefon 	 10 000.00
Association AVVEC, Genève	 Opfer von Gewalt in Paarbeziehungen	 10 000.00
BFSUG Beratung für Schwerhörige und Gehörlose 	Beratungsangebote für Schwerhörige und Gehörlose mit 
  Zürich/Schaffhausen	 Migrationshintergrund	 4 000.00
Cartons du coeur, Aigle	 Lebensmittelkartons für Bedürftige	 3 000.00
CSP Vaud Centre social protestant Vaud  	 Beratungsangebote  	 10 000.00
CURA Begegnungszentrum Basel	 Ferienwoche in Morschach für chronisch kranke Menschen 	 7 000.00
Cybathlon – ETH Foundation, Zürich	 Entwicklung von Assistenztechnologien für Menschen mit Beeinträchtigungen	 15 000.00
Fondation As’trame, Lausanne	 Unterstützung von Familien und Kindern in Schwierigkeiten	 10 000.00
Fondation Institut Maïeutique, Lausanne	 Eingliederung von Jugendlichen und jungen Erwachsenen	 10 000.00
Fondation Perceval, Saint-Prex	 Fahrzeug für Transporte von Menschen mit Beeinträchtigungen	 10 000.00
Fondation Terre des Hommes, Valais	 Unterstützung «La Maison» – Kinderheim mit medizinischer Betreuung für 
	 kranke, verletzte Kinder aus Afrika 	 20 000.00
Förderverein Pro Val Müstair, Müstair	 Erhalt der Lebensqualität durch Schaffung günstiger Einkaufsmöglichkeiten 	 10 000.00
foRom écoute – la Fondation romande des 	
  malentandants, Pully	 Fonds für Hörgeräte	 10 000.00
HEKS, Zürich	 Aufstockung der Kollekte für die Märtchile Bremgarten	 1 813.00
Krebsliga Schweiz, Bern	 Nothilfefonds für Härtefälle	 10 000.00
Multimondo, Biel	 Mentoringprogramm – Arbeitsintegration	 10 000.00
Parkinson Schweiz, Egg	 Beratung von Parkinson-Betroffenen und Angehörigen	 10 000.00
Pro Juventute Schweiz, Zürich	 24h-Beratung und -Hilfe via Notanlaufstelle 147	 20 000.00
Procap Zürich, Uster	 Fonds für Rechtsberatung von Menschen mit Beeinträchtigungen	 5 000.00
SBS Schweizerische Bibliothek für Blinde, Seh- 
  und Lesebehinderte, Zürich	 Solidaritätsfonds SBS	 10 000.00
SGB-FSS Schweizerischer Gehörlosenverbund, 
  Zürich	 Hausgebärdensprachkurs	 10 000.00
Stiftung Bernaville, Schwarzenburg	 Neubauprojekt - Einrichtung von Pflege- und Therapiezimmern	 20 000.00
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Organisation 	 Projekt	 Betrag CHF

Stiftung BWO, Langnau i.E.	 Neubauprojekt Heilpädagogische Schule Langnau i.E.	 30 000.00
Stiftung Domino, Hausen	 Fonds für Anschaffungen für die Wohngemeinschaft	 5 000.00
Stiftung Europaplatz, Bern	 Einbau Lift für Barrierefreiheit im Haus der Religionen 	 10 000.00
Stiftung Jugendnetzwerk, Horgen	 Umbau Wohngruppe Horgen	 10 000.00
Stiftung Märtplatz, Freienstein	 Sanierung Küche	 10 000.00
Stiftung Mühlehalde, Zürich	 Barrierefreier Sinnesgarten für sehbehinderte und blinde Seniorinnen 
	 und Senioren	 10 000.00
Stiftung offene Tür, Riehen	 Unterstützung Hauskauf «Schärme» und nachhaltige Nutzung	 15 000.00
Stiftung Pro Pallium, Olten	 Familienberatung, -betreuung, Trauerbegleitung, Vernetzung von betroffenen 
	 Familien	 10 000.00
Stiftung RgZ, Zürich	 Bauliche Anpassungen Therapiestelle Wetzikon 	 10 000.00
Stiftung Sinnovativ – Drahtesel, Liebefeld	 Arbeitsintegration von Jugendlichen	 10 000.00
Stiftung Solina, Steffisburg	 Erlebniswoche für Bewohnerinnen und Bewohner	 3 000.00
Stiftung Theodora, Hunzenschwil	 Besuche am Abend auf Notfallstationen in Kinderspitälern	 10 000.00
Stiftung visoparents, Dübendorf	 Betreuungs- und Entlastungsangebote in den Imago-Kinderhäusern	 10 000.00
Verein Apfelschule, Solothurn	 Trainingsangebot digitale Hilfsmittel für blinde und sehbehinderte Menschen	 10 000.00
Verein Aurora, Zürich	 Ferienwoche in Gstaad für Verwitwete mit minderjährigen Kindern	 5 000.00
Verein GLEICH UND ANDERS Schweiz	 Genesungsbegleitung von psychisch kranken Menschen	 10 000.00
Verein Katzenhübel, Dürrenäsch	 Aufbau eines Inklusive-Bistros	 10 000.00
Verein Pro Ferien, St. Gallen	 Ferienwochen für Menschen mit Beeinträchtigungen 	 10 000.00
Verein rollaid, Bern	 Werkstatt rollaid - Berufsintergration von Jugendlichen/jungen Erwachsenen	 10 000.00
Verein Sorebo, Ottikon	 Ausbildungsfonds für soziale Arbeitsintegration	 10 000.00
Verein Tischlein deck dich, Winterthur	 Transportfahrzeug Region Nordwestschweiz	 30 000.00
Verein Wärchbrogg, Luzern	 Unterstützungsbeitrag Betrieb	 10 000.00
Verein Zentrum Elisabeth, Walchwil	 Behindertengerechte Zimmerrenovation im Haus Lunis	 20 000.00
Werksiedlung Renan	 Neubau Werkstätte	 10 000.00
Wohnheim und Werkstätte Landscheide, 
  Schönengrund	 Sanierung Werkstätte Landscheide	 20 000.00
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Ausland

Im humanitären Bereich leistet die Stiftung NAK-Humanitas weltweit Unterstützungsbei-
träge. Ihre gemeinnützige Tätigkeit konzentriert sie vorwiegend auf die von der Neuapos-
tolischen Kirche Schweiz betreuten Länder. 2023 unterstützte die Stiftung ausländische 
Projekte mit insgesamt CHF 860 313.47. Einige Beispiele stellen wir hier vor. 

Motivation pur
Das kleine westafrikanische Land Togo 
zählt zu den ärmsten Ländern der Welt. 
Armut, Arbeitslosigkeit und Fachkräfteman-
gel sind weit verbreitet. Rund die Hälfte der  
Bevölkerung lebt in extremer Armut. Für 
Menschen mit Beeinträchtigungen sind sol-
che Lebensbedingungen noch schwieriger. 
Es gibt weder Unterstützung noch Beschäf-
tigungsmöglichkeiten, um den Lebensun-
terhalt zu bestreiten. Sie müssen sich selbst 
organisieren, so auch in der ländlichen Re-
gion Tschébébé. 
Dank der Unterstützung durch den deut-
schen Verein MUT Mitmachen und Teilen 
e.V. konnte eine Zukunftswerkstatt reali-
siert werden. Ein Team Freiwilliger von MUT  
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hat dieses nachhaltige Projekt geplant, das Material mit 
Containern nach Togo transportiert und vor Ort das Gebäu-
de mit mehreren Räumen und einer Werkstatt inkl. Maschi-
nen und Stromversorgung gebaut.  
Für die Menschen mit Beeinträchtigungen ist diese Werk-
statt Freude und Motivation pur. Sie stellen unter Anleitung 
von zwei einheimischen Handwerkern verschiedene Holz-
spielwaren her. Später werden weitere Holzwaren hinzu-
kommen. Auf diese Weise können sie sich einen Teil ihres 
Lebensunterhalts finanzieren.
In der Zukunftswerkstatt finden Computerkurse statt. Wei-
tere Schulungsangebote werden folgen.  
Die NAK-Humanitas stellte MUT für den Bau der Zukunfts-
werkstatt CHF 50 040.– zur Verfügung. 

Wenn die Familie nicht helfen kann
Kinder aus benachteiligten, sozial schwachen Familien in 
den ärmsten ländlichen Regionen in Nord-Ost Rumänien 
und Nordmoldawien werden durch FSM.est seit mehre-
ren Jahren gezielt gefördert. Besonderer Schwerpunkt ist 
die Unterstützung der Kinder, welchen die Familie oder die  
Eltern im Alltag und für die Schule nicht helfen können, 
bspw. wegen Alkoholproblemen und Arbeitsmigration.  
Diese langfristig angelegte Unterstützung beinhaltet eine 
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intensive Förderung der Kinder in kleinen Gruppen in den 
wichtigsten Schulfächern und kreatives Arbeiten nach der 
Schule. Wo möglich werden die Familien und Sozialdiens-
te mit einbezogen. Wo notwendig wird zudem Nothilfe in 
Form von Essen und Kleidung geleistet. Zielsetzung ist, 
den Kindern eine möglichst gute schulische Bildung zu er- 
möglichen und bestmögliche Voraussetzungen für ihre Zu-
kunft zu schaffen.
Der Verein FSM.est fördert die Bildung und Gesundheit von 
Kindern und Jugendlichen aus sozial schwierigen Situatio-
nen. Die Stiftung NAK-Humanitas und FSM.est pflegen seit 
Jahren eine partnerschaftliche Zusammenarbeit.
Mit einem Beitrag von CHF 20 000.– unterstützte die NAK-
Humanitas dieses langfristige Projekt.

Ein Zuhause auf Zeit
Nicht alle Kinder und Jugendlichen haben das Privileg, in 
einer intakten Familie aufwachsen zu können, sich geliebt 
und geborgen zu fühlen – auch wenn der Familienfrieden 
manchmal schief hängt. Die Casa Pinocchio in Zăbrani ist 
auch eine Familie – einfach etwas anders. Die elf Kinder und 
Jugendlichen haben ihr Zuhause in diesem von der BNA-
Humanitas geführten Kinderheim und bilden zusammen mit 
den Betreuungspersonen eine grosse Familie.
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Von Montag bis Freitag besuchen einige Kinder die Schule 
in Zăbrani, andere in Lipova. Mehrere Jugendliche sind in 
der Ausbildung und tagsüber in der Berufsschule in Arad. 
Das Wochenende verbringen sie in der Casa Pinocchio, 
treiben Sport, machen gelegentlich Ausflüge in der Umge-
bung und treffen sich mit Freunden. 
Die Betreuenden setzen sich mit viel Herzblut für die «Pinoc- 
chio-Familie» ein, sind flexibel, hilfsbereit und nehmen je-
derzeit zusätzlichen Aufwand an Vorbereitungen und Orga-
nisation auf sich, um den Bedürfnissen der Kinder gerecht 
zu werden, ihnen ein Zuhause, Geborgenheit, Liebe und 
Wertschätzung entgegenzubringen.
Die Stiftung NAK-Humanitas finanziert den Betriebskosten-
teil, der nicht vom rumänischen Staat übernommen wird. Im 
Berichtsjahr waren dies CHF 79 066.–. 

Mein Haus ist eingestürzt
Am 6. Februar 2023 erschütterten zwei schwere Erdbeben 
der Stärke 7,7 und 7,6 die Südtürkei und Nordsyrien. Über 
56 000 Menschen verloren ihr Leben, Tausende erlitten teils 
schwere Verletzungen. Dazu kamen immense Schäden an 
gegen 11 000 Gebäuden.
«Mein Haus ist eingestürzt. Jetzt leben wir hier mit unseren 
Nachbarn, sie sind uns nähergekommen und sind mehr als 
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Verwandte für uns geworden. Wir benutzen dieselbe Küche, wir essen zusammen in dem-
selben Raum. Ich habe Angst vor dem Winter; ich weiss nicht, wie wir überleben werden», 
sagt eine ältere Frau, die in einem Zelt in einem Berggebiet in Nurhak, in der türkischen 
Provinz Kahramanmaraş, lebt. Diesem und vielen weiteren Schicksalen begegneten die 
Medair-Mitarbeitenden vor Ort in den Katastrophengebieten. Sie leisteten sofortige Nothilfe 
und leiteten Rehabilitations- und Wiederaufbauarbeiten ein, die die Wiederherstellung der 

Grundversorgung ermöglichten. 
Mit einem Beitrag von CHF 20 000.– unter-
stützte die NAK-Humanitas die Nothilfe-
massnahmen von Medair.

Hilfe, die ankommt
Jeden Tag hören, sehen, lesen wir vom Ukrai- 
nekonflikt. Von den Menschen, die mitten im 
Kriegsgeschehen leben hingegen eher sel-
ten. Sie sind aus gesundheitlichen, familiä-
ren oder anderen Gründen gezwungen aus-
zuharren, können nicht wie andere fliehen. 
Oft sind es ältere oder kranke Menschen, 
verwaiste Kinder und Menschen mit Beein-
trächtigungen. 
Der gemeinnützige Verein From Basel With 
Love setzt sich seit Kriegsbeginn für sie ein 
und bringt Notfallpakete direkt zu den Hilfe-
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bedürftigen, die leider oft übersehen und vergessen werden. Dazu nutzt der Verein ein 
Netzwerk von freiwilligen Helferinnen und Helfern in der Ukraine. 
Die Nothilfepakete beinhalten lebenswichtige Dinge wie Lebensmittel, Hygieneartikel,  
Socken, Medikamente und Windeln für Erwachsene und Kleinkinder. Jedes Paket wird 
nach Alter (für Kinder, z. B. Jungen 0–3, Mädchen 4–7), Krankheiten und Bedürfnissen zu-
sammengestellt. Die Sammlung, Sortierung und Verpackung der Nothilfepakete erfolgte 
durch dutzende Freiwillige in der Region Basel.  
Die NAK-Humanitas unterstützte From Basel With Love mit einem Beitrag von CHF 20 000.–.
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Bewilligte Zuwendungen an gemeinnützige Institutionen und humanitäre Hilfe im Ausland 2023	

Bereich 	 Organisation	 Projekt 		  Betrag CHF

Afrika	
Togo	 MUT – Mitmachen und Teilen e.V., 	 Zukunftswerkstatt, Schulungs- & Bildungszentrum für 
	 Schwäbisch Hall	 Menschen mit Beeinträchtigung in Tschébébé (Togo)	 50 040.00
Tschad	 Swissaid, Bern	 Nothilfe in Tschad		  20 000.00
Marokko	 Schweizerisches Rotes Kreuz, SRK, Bern	 Nothilfe Erdbeben Marokko 		  25 000.00
			 
Asien			 
Afghanistan	 Women’s Hope International, Bern	 Nothilfe für Mütter und Kinder in Afghanistan		  10 000.00
Libanon 	 MSF Médecins sans frontières, Zürich	 Humanitäre Hilfe im Libanon		  20 000.00
Philippinen	 NACsea Relief, Bangkal, Makati City	 Bau Schule «Dugwakan Primary School», Banate, Iloilo	 43 933.00
Syrien/Türkei	 Handicap International Swiss, Genève	 Humanitäre Hilfe Erdbeben  		  20 000.00
Syrien/Türkei   	 Medico International Schweiz, Zürich	 Humanitäre Hilfe Erdbeben 		  10 000.00
Syrien/Türkei	 Medair, Zürich	 Humanitäre Hilfe Erdbeben  		  20 000.00
			 
Amerika			 
Nicaragua	 EEF – equal education fund, Bern	 Las Hormiguitas, Schule statt Kinderarbeit		  5 000.00

Europa			 
Italien	 Associazione Bambini senza sbarre, Milano	 Betreuung Kinder von Gefangenen		  9 801.00
Italien	 Associazione Diesis A.P.S., Milano	 Atelier für Integration von Menschen mit Autismus	 4 848.00
Italien	 Associazione l Abbraccio ODV, Milano	 Projekt SENSI für Kinder mit Autismus (basale 
		  Stimulation/Snoezeln)		  9 801.00
Italien	 Associazione Tumore Toscana, Firenze	 Hausassistenz für Tumorkranke		  9 801.00
Italien	 Associazione 21 luglio, Roma	 Ludothek für eine bessere Inklusion von Kindern aus 
		  schwierigen sozialen Verhältnissen		  4 901.00
Italien	 Fondazione Dynamo Camp ETS Onlus, 	 Camptage für Kinder, Jugendliche und Familien als
	 San Marco Piteglio	 Therapie/Erholung		  9 801.00
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Bereich 	 Organisation	 Projekt 		  Betrag CHF

Italien	 Socièta Cooperative Sociale Casa Ilaria	 Street Social Food– Integrationsprogramm für Menschen mit 
	 SAIS, Pisa	 Beeinträchtigungen		  4 848.00
Italien	 SOS Bambini Onlus, Milano	 Begleitung und Wohnunterstützung für sozial schwache Frauen 
		  mit Kindern		  9 885.00
Moldawien 	 Fundatia BNA-Humanitas, Chisinau 	 Betrieb und Unterhalt Kindertagesstätte Razeni  	 191 117.00
Moldawien 	 Fundatia BNA-Humanitas, Chisinau  	 Nothilfe für Flüchtlinge aus der Ukraine in Singerei und Chisinau	 66 770.00
Moldawien 	 Fundatia BNA-Humanitas, Chisinau 	 Betreuung von Flüchtlingen aus der Ukraine in Razeni  	 88 220.00
Rumänien / 
Moldawien	 FSM.est, Recea	 Förderung Bildung und Gesundheit, Rumänien und Moldawien	 24 000.00
Rumänien 	 Fundatia BNA-Humanitas, Zabrani 	 Betrieb und Unterhalt Kindertagesstätte Zabrani  	 177 617.00
Rumänien  	 Fundatia BNA-Humanitas, Zabrani 	 Betrieb und Unterhalt Kinderheim Casa Pinocchio  	 79 066.00
Rumänien 	 Fundatia BNA-Humanitas, Zabrani 	 Projekt Casa Madosa  		  70 160.00
Rumänien	 Cornelia Fischer Hilfsfonds, Meilen	 Kinderheim in Rumänien		  20 000.00
Spanien	 Fontilles Fundacion Espana	 Leprastation		  4 942.00
Ungarn	 Kommunales Kispester Familien- 	
	 und Kinderhilfswerk, Budapest	 Ärztliche Akutversorgung eines Flüchtlingskindes	 264.00
Ukraine	 Verein From Basel with Love, Basel	 Nothilfe für Familien  		  20 000.00
Ukraine	 Verein Human Front Aid, Bern	 Nothilfe für Familien  		  15 000.00
Ukraine	 SCNA Rumänien, Bukarest 	 Nothilfe für Flüchtlingsfamilien in der Region Bukarest 	 6 000.00
Ukraine	 Verein Ukrainehilfe mit Herz, Allschwil	 Hifsgütertransporte		  5 000.00
Ukraine	 Verein Parasolka, Reiden	 Instandstellung Gebäude für Unterkunft Flüchtlingsfamilien  
		  in Vilshany, Ukraine		  10 000.00
Ukraine	 1019.ch	 Nothilfe – Beschaffung und Transport von medizinischen  
		  Hilfsgütern für Spitäler/Kliniken		  40 000.00
Ukraine	 1019.ch	 Osterhilfsaktion für Kinder (Schulmaterial)		  10 000.00
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Anhang

	 31.12.2023	 31.12.2022

	 	 Ziffer	 CHF	 CHF 
Aktiven	 Umlaufvermögen		
	 Flüssige Mittel	 2.1	   2 184 797.49 	  2 220 537.37 
	 Forderungen		   18 762.42 	  6 697.27 
	 Total Umlaufvermögen		    2 203 559.91  	  2 227 234.64    
			 
	 Anlagevermögen			 
	 Anlagefonds Zürcher Kantonalbank	 2.2	  1 325 577.00 	  1 270 779.00 
	 Anlagefonds CREDIT SUISSE	 2.2	  812 410.00 	  777 418.00 
	 Liegenschaft Guyerweg 2, Aarau		   1 500 000.00 	  1 500 000.00 
	 Total Anlagevermögen		    3 637 987.00 	  3 548 197.00  
			 
	 Total Aktiven		     5 841 546.91 	  5 775 431.64      
		
 
	

Bilanz
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Anhang

	 31.12.2023	 31.12.2022
	 	 Ziffer	 CHF	 CHF 

Passiven	 Kurzfristiges Fremdkapital		
	 Verbindlichkeiten ggb. nahe stehenden Organisationen	 2.3	  220 049.78 	  117 219.65 
	 Passive Rechnungsabgrenzung		   3 806.00 	  4 286.45 
	 Total kurzfristiges Fremdkapital		   223 855.78 	  121 506.10   

	 Fondskapital (zweckgebundene Fonds)			 
	 Fonds Österreich		   1 980.10 	  1 980.10 
	 Fonds Ukraine		  –   	  14 924.75 
	 Fonds Palästina		   16 700.00 	  –  
	 Total Fondskapital		   18 680.10 	  16 904.85     
			 
	 Organisationskapital			 
	 Einbezahltes Grundkapital		   50 000.00 	  50 000.00 
	 Freies Kapital		   5 549 011.03 	  5 587 020.69 
	 Total Organisationskapital		   5 599 011.03 	  5 637 020.69 
 	     
	 Total Passiven		      5 841 546.91 	  5 775 431.64    
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Anhang

	 2023	 2022
		  Ziffer	 CHF	 CHF 

Ertrag	 Spenden ohne Zweckbindung		   1 437 205.72 	  1 404 032.43 
	 Erbschaften ohne Zweckbindung		   44 691.95 	  95 883.25 
	 Spenden mit Zweckbindung		   211 455.84 	  664 018.05 
	 Total Ertrag		   1 693 353.51 	  2 163 933.73     
				  
Aufwand	 Direkter Projektaufwand			 
	 Projekte Inland		   -831 451.25 	  -1 031 962.75 
	 Projekte Ausland		   -860 313.47 	  -1 539 113.81 
	 Personalaufwand		   -92 139.10 	  -86 018.00 
	 Reise, Verpflegung, Unterkunft		   -10 741.43 	  -8 019.30 
	 Total Direkter Projektaufwand		   -1 794 645.25 	  -2 665 113.86     
				  
	 Administrativer Aufwand			 
	 Personalaufwand	 2.4	  -70 197.97 	  -50 297.24 
	 Büro- und Verwaltungsaufwand	 2.5	  -35 962.56 	  -36 983.21 
	 Total Administrativer Aufwand		   -106 160.53 	  -87 280.45 
 	    
Betriebsergebnis		      -207 452.27 	  -588 460.58 
  
   

Betriebsrechnung
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Anhang

	 2023	 2022
		  Ziffer	 CHF	 CHF 

Finanzergebnis	 Finanzertrag	 2.6	  105 671.50 	  19 253.93 
	 Finanzaufwand	 2.7	  -4 926.34 	  -334 018.97 
	 Total Finanzergebnis		   100 745.16 	  -314 765.04   

Liegenschaftenergebnis	
	 Liegenschaftenertrag		   71 220.00 	  71 220.00 
	 Liegenschaftenaufwand		   -747.30 	  -616.35 
	 Total Liegenschaftenergebnis		   70 472.70 	  70 603.65     
				  
Jahresergebnis vor Veränderung Fondskapital		   -36 234.41 	  -832 621.97      
	 Veränderung Fonds Österreich		  –   	  6 130.70 
	 Veränderung Fonds Ukraine		   14 924.75 	  -14 924.75 
	 Veränderung Fonds Palästina		   -16 700.00 	 –    
				  
Jahresergebnis			    -38 009.66 	  -841 416.02 
	 Zuweisungen/Verwendungen freies Kapital		   38 009.66 	  841 416.02        
				  
Jahresergebnis nach Zuweisungen / Verwendungen		  – 	 – 
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Geldflussrechnung 
 
			   2023	 2022
		   	 CHF	 CHF 

Geldfluss aus Betriebstätigkeit	 	  
Jahresergebnis 		   	 -38 009.66 	  -841 416.02 
Veränderung Fondskapital		   1 775.25 	  8 794.05 
Sonstige fondsunwirksame Aufwändungen (+) / Erträge (-)		   -89 790.00 	  318 302.00 
Abnahme (+) / Zunahme (-) Forderungen 		    -12 065.15  	  1 320.21 
Zunahme (+) / Abnahme (-) Verbindlichkeiten		   102 830.13 	  -38 987.85 
Zunahme (+) / Abnahme (-) Passive Rechnungsabgrenzung		   -480.45 	  -7 455.15 
Geldfluss aus Betriebstätigkeit		    -35 739.88 	  -559 442.76    
			 
Veränderung der flüssigen Mittel		   -35 739.88 	  -559 442.76      

Nachweis Veränderung der flüssigen Mittel			 
Anfangsbestand per 01.01.		   2 220 537.37 	  2 779 980.13 
Endbestand per 31.12.		    2 184 797.49 	  2 220 537.37  
Veränderung der flüssigen Mittel		   -35 739.88  	  -559 442.76      



26

Rechnung über die Veränderung des Kapitals	
 

	 Bestand 	 Zuweisungen	 Interne	 Verwendungen	 Bestand
in CHF	 01.01.2023 		  Transfers  		  31.12.2023 

Mittel aus Fondskapital						    
Asien	  –   	  25 000.00 	  –  	  -25 000.00 	  –  
Erdbeben Syrien-Türkei	 –   	  16 271.00 	  –  	  -16 271.00 	  –   
Moldawien	  –   	  11 132.74 	 –  	  -11 132.74 	 –   
Österreich	  1 980.10 	 –  	 –  	  –   	  1 980.10 
Palästina	  –   	  16 700.00 	  –   	  –  	  16 700.00     
Rumänien	  –   	  17 600.00 	 –  	  -17 600.00 	 –  
Schweiz	 –   	  15 200.00 	 –  	  -15 200.00 	  –   
Ukraine	  14 924.75 	  54 462.10 	 –  	  -69 386.85 	 –  
Rumänien Patenschaften	 –   	  55 090.00 	 –  	  -55 090.00 	 –   
Fondskapital (zweckgebunden)	   16 904.85 	  211 455.84 	 –   	  -209 680.59 	  18 680.10        

Mittel aus Eigenfinanzierung						    
Grundkapital	  50 000.00 	 –   	 –   	 –   	  50 000.00 
Freies Kapital	  5 587 020.69 	 –   	  -38 009.66 	 –   	  5 549 011.03 
Jahresergebnis	 –   	  -38 009.66 	  38 009.66 	 –  	  –   

Organisationskapital	     5 637 020.69 	  -38 009.66 	 –   	 – 	  5 599 011.03    	
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Rechnung über die Veränderung des Kapitals	

	 Bestand 	 Zuweisungen	 Interne	 Verwendungen	 Bestand
in CHF	 01.01.2022 		  Transfers  		  31.12.2022

Mittel aus Fondskapital						    
Afrika	 –   	  200.00 	 –  	  -200.00 	 –   
Asien	 –   	  21 203.40 	 –  	  -21 203.40 	 –   
Italien	  –  	  5 000.00 	 –  	  -5 000.00 	 –   
Mittlerer Osten	 –   	  180.00 	 –   	  -180.00 	 –
Moldawien	 –   	  2 284.20 	 –   	  -2 284.20 	 –
Österreich	  8 110.80 	 –	 –  	  -6 130.70 	  1 980.10 
Rumänien	 –  	  89 220.00 	 –  	  -89 220.00 	  –   
Schweiz	 –  	  18 200.00 	 –  	  -18 200.00 	 –  
Ukraine	 –   	  501 088.45 	 –  	  -486 163.70 	  14 924.75 
Rumänien Patenschaften	 –  	  26 642.00 	 –  	  -26 642.00 	 –        
Fondskapital (zweckgebunden)	   8 110.80 	  664 018.05 	 – 	  -655 224.00 	  16 904.85      

Mittel aus Eigenfinanzierung						    
Grundkapital	  50 000.00 	  –   	 –  	 –   	  50 000.00 
Freies Kapital	  6 428 436.71 	  –   	  -841 416.02 	 –   	  5 587 020.69 
Jahresergebnis	 –  	  -841 416.02 	  841 416.02 	 –  	 –      	

Organisationskapital	  6 478 436.71 	  -841 416.02 	 – 	 –  	  5 637 020.69      	
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1	 Angewandte Bilanzierungs- und Bewertungsgrundsätze
	
	 	Die vorliegende Jahresrechnung wurde gemäss den Bestimmungen des Schweizer Rechnungslegungsrechtes  

(32. Titel des Obligationenrechts) sowie den Fachempfehlungen zur Rechnungslegung Swiss GAAP FER (Kern-FER 
und FER 21) erstellt.

		
	 Nachstehende Bewertungsgrundsätze wurden im Berichtsjahr angewandt:

	 Bilanz: Die Wertschriften werden zum Kurswert bilanziert. Die Bilanzierung der übrigen Aktiven und Passiven erfolgt zu 
Nominalwerten.

	 Betriebsrechnung: Die Betriebsrechnung wird nach dem Bruttoprinzip geführt. Das bedeutet, dass Aufwendungen 
und Erträge konsequent getrennt werden.

	 Fremdwährungsumrechnung: Erträge und Aufwändungen in Fremdwährungen werden zu den jeweiligen Tages- 
kursen umgerechnet. Aktiven und Verbindlichkeiten in Fremdwährungen werden zu Jahresendkursen bewertet. Die 
daraus entstehenden Kursgewinne und -verluste werden erfolgswirksam verbucht.

	 Vollzeitstellen: Die Stiftung NAK-Humanitas beschäftigt keine Mitarbeitenden.

Anhang der Jahresrechnung 2023
(in Schweizer Franken)
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2	 Erläuterungen zu einzelnen Positionen der Jahresrechnung
		
2.1	 Flüssige Mittel	 31.12.2023	 31.12.2022

	 Postfinance	  524 527.44 	  442 608.37 
	 CREDIT SUISSE	  64 740.19 	  1 096 791.13 
	 Zürcher Kantonalbank 	  1 095 529.86 	  665 641.51 
	 PayPal-Konto	 –   	  15 496.36
	 Festgeld CREDIT SUISSE 	 500 000.00 	 –
	 Total	  2 184 797.49 	  2 220 537.37 

2.2	 Anlagefonds Zürcher Kantonalbank	 2023	 2022

	 Saldo per 01.01.	  1 270 779.00 	  1 471 436.00 
	 Ausschüttung brutto (Thesaurierung)	  17 881.46 	  14 537.03 
	 Ausschüttung Verrechnungssteuer (Thesaurierung)	  -6 258.50 	  -5 087.97 
	 Kursbewertung per 31.12.	  43 175.04 	  -210 106.06 
	 Saldo per 31.12.	  1 325 577.00 	  1 270 779.00 

	 Anlagefonds CREDIT SUISSE	 2023	 2022

	 Saldo per 01.01.	  777 418.00 	  895 063.00 
	 Kursbewertung per 31.12.	  34 992.00 	  -117 645.00 
	 Saldo per 31.12.	  812 410.00 	  777 418.00 
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2.3	 Verbindlichkeiten ggb. nahe stehenden Organisationen	 31.12.2023	 31.12.2022

	 Kontokorrent NAK Schweiz	  220 049.78 	  117 219.65 
	 Total	  220 049.78 	  117 219.65 

 	 Die laufenden Projektkosten werden teilweise durch die NAK Schweiz und die von ihr betreuten Länder vorfinanziert 
und Ende des Jahres der Stiftung NAK-Humanitas verrechnet. Der Ausgleich des Kontokorrents erfolgt im Folgejahr.	
	

2.4	 Personalaufwand	 2023	 2022

	 Geschäftsführung	 42 665.02 	 39 319.09 
	 Sekretariat	 27 532.95 	  10 978.15 
	 Total	 70 197.97 	  50 297.24    

2.5 	 Büro- und Verwaltungsaufwand	 2023		 2022	

	 Verrechnung NAK Schweiz	  12 900.00 	  12 900.00 
	 Aufwand zur Mittelbeschaffung	  14 350.15 	  14 396.16 
	 Sachversicherungen	  2 598.75 	  2 598.75 
	 Internetauftritt 	  57.75 	  48.05 
	 Sonstige Verwaltungskosten	  6 055.91 	  7 040.25 
	 Total	  35 962.56 	  36 983.21 

	 Die NAK Schweiz belastet der Stiftung ihren Aufwand gemäss einer Leistungsvereinbarung.		
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2.6	 Finanzertrag	 2023		 2022

	 Erträge aus Kapitalanlagen	  27 504.46 	  19 253.93 
	 Kursgewinne aus Kapitalanlagen/Fremdwährungen	  78 167.04 	  –   
	 Total	  105 671.50 	  19 253.93 

2.7	 Finanzaufwand	 2023		 2022

	 Zinsaufwändungen/Bankspesen	  4 926.34 	  5 625.96 
	 Kursverluste aus Kapitalanlagen/Fremdwährungen	 –   	  328 393.01 
	 Total	  4 926.34 	  334 018.97 

3	 Entschädigungen an Mitglieder der leitenden Organe		
	 Gemäss Stiftungsurkunde versteht sich der Stiftungsrat als leitendes Organ. Sämtliche Mitglieder arbeiten ehren- 

amtlich.		
			 
4 	 Unentgeltlich erhaltene Zuwendungen und Freiwilligenarbeit
	 Für die Stiftung NAK-Humanitas haben Freiwillige im Berichtsjahr Leistungen im Umfang von knapp 2000 Stunden 

erbracht. Zudem hat die Stiftung von privaten und juristischen Personen sowie von Schulen diverse Sachspenden 
(Möbel, Leuchten, Maschinen, Textilien, Hygieneartikel und Spielsachen) erhalten. Im Geschäftsjahr durfte zudem eine 
Strassenbeleuchtung übernommen werden, und der Spediteur übernahm die Transportkosten. 

5	 Ereignisse nach dem Bilanzstichtag		
	 Es sind keine wesentlichen Ereignisse nach dem Bilanzstichtag bekannt, welche die Jahresrechnung 2023 beein- 

flussen. 
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Zweck der Stiftung			 
Gemeinnützige und humanitäre Hilfe im In- und Ausland. Der Destinatärkreis ist offen. Die gemeinnützige Hilfe erstreckt sich 
insbesondere auf Spenden und Beiträge an öffentliche und private Institutionen wie Alters-, Pflege-, Behinderten- und  
Betreuungsheime sowie Anlauf- und Betreuungsstellen für Suchtkranke. Die humanitäre Hilfe versteht sich als Not- und 
Überlebenshilfe in kriegs- und katastrophengeschädigten Gebieten, in den ehemaligen Ostblockländern und in Drittwelt- 
ländern. Sie wird juristischen und natürlichen Personen gewährt. Der Stiftungsrat erlässt Ausführungsbestimmungen zu den 
Statuten, die Einzelheiten regeln. Die Ausführungsbestimmungen bedürfen der Genehmigung durch die Aufsichtsbehörde.
					   
Urkunde	
Stiftungsurkunde vom 11. Dezember 2012		
					   
Leitende Organe und ihre Amtszeit	 Amtszeit bis	
Stiftungsrat	 Thomas Deubel, Präsident	 30. Juni 2025
		  Esther Gries	 30. Juni 2025
		  Willi Keller	 30. Juni 2025
		  Marianne Meier	 30. Juni 2025
		  Raphaël Widmer	 30. Juni 2025

Geschäftsführung	 Andreas Grossglauser
Zeichnungsart	 Kollektivunterschrift zu zweien

Sekretariat	 Milena Ashlee / Viviane Böhm 
Buchhaltung 	 Bruno Schuster			 
Projektbetreuung	 Renato Corfù (Rumänien/Moldawien) 

Leistungsbericht	
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Verbindungen zu nahe stehenden Organisationen	
Als nahe stehende Organisationen der Stiftung gelten die Neuapostolische Kirche Schweiz sowie die von ihr betreuten 
ausländischen Gebietskirchen. Andreas Grossglauser ist auch als Geschäftsführer in der Stiftung NAK-Diakonia, Zürich, 
tätig und kollektiv zeichnungsberechtigt für die Neuapostolische Kirche Schweiz, Zürich. 

Aufsicht und Revisionsstelle	
Aufsichtsbehörde	 Eidg. Departement des Innern, Bern
Revisionsstelle	 Consultive Revisions AG, Winterthur
			 
Leistungsfähigkeit (Effektivität) und Wirtschaftlichkeit (Effizienz)		
siehe Details im Tätigkeitsbericht 2023

Gesetzte Ziele und Beschreibung der erbrachten Leistungen		
siehe Details im Tätigkeitsbericht 2023				  
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Das Leben vieler rumänischer und moldawischer Kinder ist schon in jungen Jahren von 
Schwierigkeiten geprägt. Auf der Suche nach Arbeit gehen die Eltern ins Ausland, während 
die Kinder oft nur notdürftig bei Verwandten untergebracht sind.
Unterstützen Sie unsere Kindertagesstätten-Projekte mit einer Patenschaft. Mit einem mo-

natlichen Beitrag von CHF 50.– für 
einen Kindertagesstätten-Platz er-
möglichen Sie uns, die Lebensbe-
dingungen von Kindern und ihren 
Familien zu verbessern und sie in 
den Bereichen Hygiene, Gesundheit 
und Ernährung zu fördern.

Geben Sie Kindern eine Zukunft – mit ihrer Patenschaft

Bericht der Revisionsstelle

Den Bericht der Revisionsstelle sowie den Jahresbericht finden Sie auf unserer Website 
www.nak-humanitas.ch
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Zeit sinnvoll einsetzen

Als Volontärin/Volontär können Sie in unserer Kindertagesstätte und unserem Kinderheim in 
Zăbrani mitarbeiten und die Menschen, die Sprache und die Kultur Rumäniens näher ken-
nenlernen. Sie setzen damit ein Zeichen für eine bessere Zukunft der Kinder und Jugend-
lichen in Rumänien.

Sind sie interessiert? – Dann melden Sie sich bei info@nak-humanitas.ch. Wir freuen uns 
auf Sie!
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 NAK-Humanitas
Auch auf Facebook!

Stiftung NAK-Humanitas
Ueberlandstrasse 243
CH-8051 Zürich

Telefon 	 +41 (0)43 268 38 38
E-Mail: 	 info@nak-humanitas.ch
Internet:	 www.nak-humanitas.ch

PC-Konto 87-58234-8
IBAN: CH3109000000870582348

NAK  H U M A N I TA S
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